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Fıne Zukunftsfrage für dıe Kırche
Zum Erwachsenenkatechumena ın Deutschland

Bei seiner Einführung Urc
das I1 anum War der Katechume-
nat hierzulande och eine Ausnahme-

erscheinung. nzwischen wird immer Soll INan S1e l die Katechumenen| stufenweise
starker als Modellfall einer missionariı- In das eDen des aubens, der Liturgie und die
schen astora erfahren und ges  e 1e (emeinschaft des (‚ottesvolkes e1N-

Tühren« 14) Ausdrücklic unterstreich: $Ein 1C in die Geschichte des Katechu-
In diesem Zusammenhang die Verantwortungmenats und in die under Pastoral
der SallZell (jemeinde [Ür den Weg des ate
chumenen Den Auftrag des Konzils Z Er

des Erwachsenenkatechumenat: er

1963, VOT mehr als 45 ahren, Dbeschlossen die Ilte der VON der Gottesdienstkongregation
Konzilsväter des /weiten Vatikanischen Konzils anuar O/2 veröffentlichte (Irdo Initiationis
mit der Konstitution über die Heilige Liturgie, Christianae Adultorum OICA|], der als Vorlage
Sacrosanctum GConcilium, die Wiedereinführung TÜr die landessprachlichenlAusgaben
des Katechumenat: »Ein mehrstufiger Katechu: dienen SOIl

TÜr Erwachsene soll wiederhergestellt uUund
nach dem Urteil des (Irtsordinarius eingeführt
werden« SC 64) WÄährend die Liturgiekonsti- Europäaische Impulseon dUus litu  e Perspektive den Katechu:

als Zeit der kinführung kennzeichnet, die In Ta  IC yab 05 Dereits In den 1950er-Jahren
UnC aufeinanderfolgende Riten gegliedert 1St ausgelöst VON den Säkularisierungsprozessen
(SC 64), wendet sich das issionsdekret, Ad innerhalb der anzösischen Gesellscha
Gentes, dus e1iner stärker astoral geprägten Per- Bemühungen, den kErwachsenenkatechumenat
pektive der Nnılallon EFrwachsener ES DEe: SO stellt Exeler 9059 In sSE1:
schrel: den Katechumenat als einen geistlichen NneMmM Erfahrungsbericht -ZA00 krwachsenenkate-
Weg AG W der N1IC 11UT dUus e1iner bloßen KT chumena jest, dass sich der Katechumenat IN
läuterung Von Lehren und (‚eboten besteht, SO  S Frankreich e1ner wichtigen Lebensäußerung
dern In das christliche en inführt: »Durch der Kirche entwickle 2 974 veröffentlicht Die:
die Übung e1Nes L ebenswandels nach dem Fvan ich /Zimmermann e1Ne Untersuchung ZUT Ka:
gelium und UrC e1ine Oolge VON Heiligen Kiten techumenatsbewegung In 'ankreic und iInrer
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Bedeutung TÜr die pastorale krneuerung INn inführung den Teil des Beschlusses » Die Sa:
Deutschland.® Mit ihm agen Verantwortliche kramente der Eingliederung In die Kirche«: In
INn den deutschen iözesen, welche regungen uUuNseTeMmM Land 1ST 65 »keine [raglose Selbstver.
VON den iranzösischen krfahrungen mit dem Ka: ständlichkeit mehr, dass Christ 1St. Die (Gläu:
techumenat TÜr e1n Aggiornamento der Pastoral igenen sich INn zunehmendem Mal INn e1ner
In Deutschlan: ausgehen können on Ende unchristlichen mgebung. Das Bekenntnis A0  3

der 1 960er-Jahre arbeitet die Kölner Katholische Christentum erfordert eshalb e1ine große Ent:
Glaubensinformation nach dem Vorbild 'anzO- schiedenhei In dieser Situation stellt sich die
ischer Katechumenatszentren. Trage schärfer, WIe und WaTum einer den christ:

ebDen dem direkten 1C nach Frankreich lichen Glauben annımmt und seiner Lebens
SINd 6S auch die Erfahrungen anderer europäl- iorm MaC Die Sakramente der Eingliederung
SCNHer änder, die die n  icklung des Katechu: INn die Kirche MUssen eshalb Neu edacht und

INn Deutschlan: praägen Auf iranzösische In 1Inrem SiNnn erschlossen werden.«©
Anregung oMmMm ES 969 In (‚enf ZU  3 ersten Ausdrücklic betonen die Teilnehmer der
kuropäischen Katechumenatstreffen (kuroCat), ynode, dass esS sich beim Katechumenat kel:
die DIS eute regelmäßig stattfinden, zuletzt nen reinen Glaubensunterricht andel Viel
2009 In Wien.“ Bis Ende der 1970er-Jahre SiNd mehr geht 05 e1N Hinweinwachsen In den
die Zusammenkünfte avon Destimmt, rC elebten (‚lauben und zugleich e1N Hinein-
Kontakte auf europäischer ene die Aufimerk: wachsen In die Kirche als Gemeinschaft der
amkeit {ür den wiedereingeführten Katechu Glaubenden, weilche dem Katechumenen In der

tärken Seit kEnde der er-Jahre konkreten (Jemeinde begegnet. £] ichtet
Chärit sich die Wahrnehmung der pastoralen
Gegebenheiten In den einzelnen Ländern, die » Hinweinwachsen
dazu jühren, dass S1e spezifische, auf hre Jewel- In den gelebten Glauben K
lige Situation Nn1IN angepasste Wege Deimau
des Katechumenats gehen.> sich die Dauer des Katechumenats 1V1due

nach der Situation des Katechumenen. Als wahr:
scheinliche: Rahmen wird aber mindestens VON

einem Jahr ausgegangen.‘Synodenbeschluss
Auch das Arbeitspapier der (‚emeinsamen

Auf der (Gemeinsamen ynode INn der Bundesre- ynode » Das katechetische irken der Kirche«
Dublik Deutschland entscheiden die deutschen geht INn einem eigenen Abschnitt auf die Initiati-
ischöfe, die In der Liturgiekonstitution des krwachsener eın Das Dokument beschreibt
/weiten Vatikanischen Konzils geforderte Wie die Bedeutung des Katechumenats als Ein
dereinführung des Katechumenats für den Be rung In e1Nne christliche Lebensweise, In die
reilcC der Deutschen Bischofskonferenz einheit: Deutung des eigenen Lebens IM Lichte des (zlau:
ich regeln. 1eSs geschieht 1M Beschluss über bens SOWI1E In die Gebetspraxis und Liturgie der
die »Schwerpunkte heutiger Sakramentenpasto- Kirche.®© udem verwelst e auf das gemeindeer-
Tal« (verabschiedet November neuernde Potenzial des Katechumenats: » Neue

ChristenBedeutung für die pastorale Erneuerung in  Einführung in den Teil B des Beschlusses »Die Sa-  Deutschland.® Mit ihm fragen Verantwortliche  kramente der Eingliederung in die Kirche«: In  in den deutschen Diözesen, welche Anregungen  unserem Land ist es »keine fraglose Selbstver-  von den französischen Erfahrungen mit dem Ka-  ständlichkeit mehr, dass man Christ ist. Die Gläu-  techumenat für ein Aggiornamento der Pastoral  bigen finden sich in zunehmendem Maß in einer  in Deutschland ausgehen können. Schon Ende  unchristlichen Umgebung. Das Bekenntnis zum  der 1960er-Jahre arbeitet die Kölner Katholische  Christentum erfordert deshalb eine große Ent-  Glaubensinformation nach dem Vorbild franzö-  schiedenheit. In dieser Situation stellt sich die  sischer Katechumenatszentren.  Frage schärfer, wie und warum einer den christ-  Neben dem direkten Blick nach Frankreich  lichen Glauben annimmt und zu seiner Lebens-  sind es auch die Erfahrungen anderer europäi-  form macht. Die Sakramente der Eingliederung  scher Länder, die die Entwicklung des Katechu-  in die Kirche müssen deshalb neu bedacht und  menats in Deutschland prägen. Auf französische  in ihrem Sinn erschlossen werden.«©  Anregung kommt es 1969 in Genf zum ersten  Ausdrücklich betonen die Teilnehmer der  Europäischen Katechumenatstreffen (EuroCat),  Synode, dass es sich beim Katechumenat um kei-  die bis heute regelmäßig stattfinden, zuletzt  nen reinen Glaubensunterricht handelt.. Viel-  2009 in Wien.* Bis Ende der 1970er-Jahre sind  mehr geht es um ein Hinweinwachsen in den  die Zusammenkünfte davon bestimmt, durch  gelebten Glauben und zugleich um ein Hinein-  Kontakte auf europäischer Ebene die Aufmerk-  wachsen in die Kirche als Gemeinschaft der  samkeit für den wiedereingeführten Katechu-  Glaubenden, welche dem Katechumenen in der  menat zu stärken. Seit Ende der 1980er-Jahre  konkreten Gemeinde begegnet. Dabei richtet  schärft sich die Wahrnehmung der pastoralen  Gegebenheiten in den einzelnen Ländern, die  » Hinweinwachsen  dazu führen, dass sie spezifische, auf ihre jewei-  in den gelebten Glauben (  lige Situation hin angepasste Wege beim Aufbau  des Katechumenats gehen.>  sich die Dauer des Katechumenats individuell  Nnach der Situation des Katechumenen. Als wahr-  scheinlicher Rahmen wird aber mindestens von  einem Jahr ausgegangen.’  Synodenbeschluss  Auch das Arbeitspapier der Gemeinsamen  Auf der Gemeinsamen Synode in der Bundesre-  Synode »Das katechetische Wirken der Kirche«  publik Deutschland entscheiden die deutschen  geht in einem eigenen Abschnitt auf die Initiati-  Bischöfe, die in der Liturgiekonstitution des  on Erwachsener ein. Das Dokument beschreibt  Zweiten Vatikanischen Konzils geforderte Wie-  die Bedeutung des Katechumenats als Ein-  dereinführung des Katechumenats für den Be-  führung in eine christliche Lebensweise, in die  reich der Deutschen Bischofskonferenz einheit-  Deutung des eigenen Lebens im Lichte des Glau-  lich zu regeln. Dies geschieht im Beschluss über  bens sowie in die Gebetspraxis und Liturgie der  die »Schwerpunkte heutiger Sakramentenpasto-  Kirche.® Zudem verweist es auf das gemeindeer-  ral« (verabschiedet am 22. November 1974).  neuernde Potenzial des Katechumenats: »Neue  Christen ... sind ein Zeichen für die Lebenskraft  Wie eine pastoraltheologische Begründung für  die Einführung des Katechumenats liest sich die  des Wortes Gottes. ... Sie können dazu beitra-  312  Regina Börschel / Eine Zukunftsfrage für die Kirche  DIAKONIA 40 (2009)Sind e1N eichen TÜr die LebenskraftWie e1nNe pastoraltheologische Begründung TÜr
die kinführung des Katechumenats 1es sich die des Wortes (sottes.Bedeutung für die pastorale Erneuerung in  Einführung in den Teil B des Beschlusses »Die Sa-  Deutschland.® Mit ihm fragen Verantwortliche  kramente der Eingliederung in die Kirche«: In  in den deutschen Diözesen, welche Anregungen  unserem Land ist es »keine fraglose Selbstver-  von den französischen Erfahrungen mit dem Ka-  ständlichkeit mehr, dass man Christ ist. Die Gläu-  techumenat für ein Aggiornamento der Pastoral  bigen finden sich in zunehmendem Maß in einer  in Deutschland ausgehen können. Schon Ende  unchristlichen Umgebung. Das Bekenntnis zum  der 1960er-Jahre arbeitet die Kölner Katholische  Christentum erfordert deshalb eine große Ent-  Glaubensinformation nach dem Vorbild franzö-  schiedenheit. In dieser Situation stellt sich die  sischer Katechumenatszentren.  Frage schärfer, wie und warum einer den christ-  Neben dem direkten Blick nach Frankreich  lichen Glauben annimmt und zu seiner Lebens-  sind es auch die Erfahrungen anderer europäi-  form macht. Die Sakramente der Eingliederung  scher Länder, die die Entwicklung des Katechu-  in die Kirche müssen deshalb neu bedacht und  menats in Deutschland prägen. Auf französische  in ihrem Sinn erschlossen werden.«©  Anregung kommt es 1969 in Genf zum ersten  Ausdrücklich betonen die Teilnehmer der  Europäischen Katechumenatstreffen (EuroCat),  Synode, dass es sich beim Katechumenat um kei-  die bis heute regelmäßig stattfinden, zuletzt  nen reinen Glaubensunterricht handelt.. Viel-  2009 in Wien.* Bis Ende der 1970er-Jahre sind  mehr geht es um ein Hinweinwachsen in den  die Zusammenkünfte davon bestimmt, durch  gelebten Glauben und zugleich um ein Hinein-  Kontakte auf europäischer Ebene die Aufmerk-  wachsen in die Kirche als Gemeinschaft der  samkeit für den wiedereingeführten Katechu-  Glaubenden, welche dem Katechumenen in der  menat zu stärken. Seit Ende der 1980er-Jahre  konkreten Gemeinde begegnet. Dabei richtet  schärft sich die Wahrnehmung der pastoralen  Gegebenheiten in den einzelnen Ländern, die  » Hinweinwachsen  dazu führen, dass sie spezifische, auf ihre jewei-  in den gelebten Glauben (  lige Situation hin angepasste Wege beim Aufbau  des Katechumenats gehen.>  sich die Dauer des Katechumenats individuell  Nnach der Situation des Katechumenen. Als wahr-  scheinlicher Rahmen wird aber mindestens von  einem Jahr ausgegangen.’  Synodenbeschluss  Auch das Arbeitspapier der Gemeinsamen  Auf der Gemeinsamen Synode in der Bundesre-  Synode »Das katechetische Wirken der Kirche«  publik Deutschland entscheiden die deutschen  geht in einem eigenen Abschnitt auf die Initiati-  Bischöfe, die in der Liturgiekonstitution des  on Erwachsener ein. Das Dokument beschreibt  Zweiten Vatikanischen Konzils geforderte Wie-  die Bedeutung des Katechumenats als Ein-  dereinführung des Katechumenats für den Be-  führung in eine christliche Lebensweise, in die  reich der Deutschen Bischofskonferenz einheit-  Deutung des eigenen Lebens im Lichte des Glau-  lich zu regeln. Dies geschieht im Beschluss über  bens sowie in die Gebetspraxis und Liturgie der  die »Schwerpunkte heutiger Sakramentenpasto-  Kirche.® Zudem verweist es auf das gemeindeer-  ral« (verabschiedet am 22. November 1974).  neuernde Potenzial des Katechumenats: »Neue  Christen ... sind ein Zeichen für die Lebenskraft  Wie eine pastoraltheologische Begründung für  die Einführung des Katechumenats liest sich die  des Wortes Gottes. ... Sie können dazu beitra-  312  Regina Börschel / Eine Zukunftsfrage für die Kirche  DIAKONIA 40 (2009)Sie können dazu e1
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gen, den Glauben aktualisieren, e1Ne NeuUe gelingt, jeg darın auch die (‚emeinden e1Ne

pastorale Chance der ydelbstdarstellung undSprache des auDbens SOWI1E e1ne Neue liturgi-
sche Ausdrucksweise entwickeln .« Selbständung der Kirche«.!1

Q7Z0 Dildet sich Federführun der
/Zentralstelle Pastoral der Deutschen 1SCNOIS
konferenz e1Ne Studiengruppe atechumenat, InWeg des aubDbens
der neben Diözesanreferenten für (jemeindeka:

05 erschein die eutsche Übersetzung des rO- echese Fachleute für Pastoral, Liturgie und KIT-
mischen (Jrdo dem 1te » Die e]er der FIN chenrecht zusammenarbeiten ufgaben der

gliederung krwachsener« (EEE 975 zweıte, Gruppe SINd GS; einen Überblick über den anı
den GE 983 angepasste Auflage: 991 Die des Katechumenats gewinnen und Schritte

Ausgabeerden Status e1ner Studienausgabe, se1iner Förderung unternehmen Als ET
weil S IM Unterschie: ZUr Kindertaufe kein gebnis erscheint die 90872 VO  3 Sekretariat der
vergleichbares Problembewusstsein für die Deutschen Bischofskoniferenz herausgegebene
it1ation Erwachsener gebe Deshalb WO Nan Arbeitshilfe ulien auf dem Glaubensweg«. '4
mMit dem Erscheinen der Studienausgabe e1Ne Nimmt S1e Z  3 einen direkt auf den Syn
NIC. näher estimmte) Zeit der krprobung In odenbeschluss ZUrT Einführung des Katechume-
den deutschsprachigen ändern einleıten »Soll Nats eZUg, sSTe S1e auf der anderen Seite
die Veröffentlichung der Kiten der Eingliederung dem deutlichen influss der Apostolischen
VOIl Erwachsenen Uund Kindern 1M Schulalter
NIC e1Nn Schlag 1INS Wasser werden, muß Zzuerst »Selbstdarstellung un
In der Öffentlichkeit das Bewultsein VON der Be: Selbstfindung der Kirche «
deutung dieser rage für das eben der Kirche In
den Nachsten Jahrzehnten eweckt werden.« Schreiben Z kvangelisierung kvangelii nunti-

Zugleich konstatieren die Verfasser der FIN: andi und Katechese Catechesi adendae

[ührung SCANON 075 die kingliederung TWAC 1979) Auifschlussreic 1St die In der Einführung
angesichts des Rückgangs der Kindertaufen beschriebene Darstellung der geläufigen Praxis

und der /Zunahme VON kErwachsenen ohne Reli » Wenn e1N kEerwachsener getauft werden will,
gionszugehörigkeit als »bedeutungsvolle Zn wird Mels [1UT e1Ne el VOIN Unterrichts-
kunftsaufgabe«. S1e bringen en ema ZUrT Spra: tunden vereinbart. Bisweilen werden mehrere
che, welches TÜr die astora INn |)eutschland In Taufbewerber gemeinsam unterrichtet.gen, den Glauben zu aktualisieren, eine neue  gelingt, liegt darin auch für die Gemeinden eine  pastorale Chance der »Selbstdarstellung und  Sprache des Glaubens sowie eine neue liturgi-  sche Ausdrucksweise zu entwickeln.«?  Selbstfindung der Kirche«. !!  1979 bildet sich unter Federführung der  Zentralstelle Pastoral der Deutschen Bischofs-  konferenz eine Studiengruppe Katechumenat, in  Weg des Glaubens  der neben Diözesanreferenten für Gemeindeka-  1975 erscheint die deutsche Übersetzung des rö-  techese Fachleute für Pastoral, Liturgie und Kir-  mischen Ordo unter dem Titel »Die Feier der Ein-  chenrecht zusammenarbeiten. Aufgaben der  gliederung Erwachsener« (FEE 1975 — zweite,  Gruppe sind es, einen Überblick über den Stand  an den CIC 1983 angepasste Auflage: 1991). Die  des Katechumenats zu gewinnen und Schritte  Ausgabe erhält den Status einer Studienausgabe,  zu seiner Förderung zu unternehmen. Als Er-  weil es — im Unterschied zur Kindertaufe — kein  gebnis erscheint die 1982 vom Sekretariat der  vergleichbares Problembewusstsein für die In-  Deutschen Bischofskonferenz herausgegebene  itiation Erwachsener gebe. Deshalb wolle man  Arbeitshilfe »Stufen auf dem Glaubensweg«.12  mit dem Erscheinen der Studienausgabe eine  Nimmt sie zum einen direkt auf den Syn-  (nicht näher bestimmte) Zeit der Erprobung in  odenbeschluss zur Einführung des Katechume-  den deutschsprachigen Ländern einleiten: »Soll  nats Bezug, steht sie auf der anderen Seite unter  die Veröffentlichung der Riten der Eingliederung  dem deutlichen Einfluss der Apostolischen  von Erwachsenen und Kindern im Schulalter  nicht ein Schlag ins Wasser werden, muß zuerst  » Selbstdarstellung und  in der Öffentlichkeit das Bewußtsein von der Be-  Selbstfindung der Kirche  deutung dieser Frage für das Leben der Kirche in  den nächsten Jahrzehnten geweckt werden.«  Schreiben zur Evangelisierung Evangelii nunti-  Zugleich konstatieren die Verfasser der Ein-  andi (1975) und Katechese Catechesi tradendae  führung schon 1975 die Eingliederung Erwach-  (1979). Aufschlussreich ist die in der Einführung  sener angesichts des Rückgangs der Kindertaufen  beschriebene Darstellung der geläufigen Praxis:  und der Zunahme von Erwachsenen ohne Reli-  »Wenn ein Erwachsener getauft werden will,  gionszugehörigkeit als »bedeutungsvolle Zu-  wird meist nur eine Reihe von Unterrichts-  kunftsaufgabe«. Sie bringen ein Thema zur Spra-  stunden vereinbart. Bisweilen werden mehrere  che, welches für die Pastoral in Deutschland in  Taufbewerber gemeinsam unterrichtet. ... Der  den nächsten Jahrzehnten noch an Bedeutung  Unterricht richtet sich überwiegend an den  gewinnen wird: die missionarische Öffnung der  Verstand und sucht die Lehren des Glaubens  Kirche. So schreiben sie: »Eine zukunftsorien-  und die Forderungen des sittlichen Lebens zu er-  tierte und eine sich den Problemen der säkulari-  läutern. Oft entstehen zwar persönliche Kon-  sierten Welt stellende Kirche wird noch mehr  takte zu dem, der den Unterricht erteilt, und  Wert darauf legen, auch Jugendliche und Er-  zu anderen Bewerbern, selten aber zur Gemein-  wachsene, die nicht getauft wurden, für sich zu  de ...«13  gewinnen und einen ihnen gemäßen Zugang in  Die Arbeitshilfe erörtert wesentliche Einzel-  das kirchliche Leben zu entwickeln.«!® Wenn  aspekte des Katechumenats — den Zusammen-  die Erneuerung des Erwachsenenkatechumenats  hang von Lebensgeschichte, Glaubensweg, Glau-  DIAKONIA 40 (2009)  Regina Börschel / Eine Zukunftsfrage für die Kirche  313Der
den NacCAstien Jahrzehnten noch Bedeutung Unterricht ichtet sich u  d den
gewinnen WIrd die mMissioNarische Offnung der erstan: und SuC die Lehren des auDens
Kirche SO schreiben Ss1e »Eine zukunif{tsorien- und die Forderungen des sittlichen Lebens @T.

erte und eine sich den Problemen der äkuları äutern (Ift entstehen ZWaT persönliche KOnN:
lerten Welt stellende Kirche wird noch mehr dem, der den Unterricht erteilt, und
Wert darauf legen, auch Jugendliche und Er anderen Bewerbern, selten aber Z (‚emein-
wachsene, die NIC getauft wurden, [Ür sich de AA
gewinnen und einen ihnen emäßben ugang INn |)ie Arbeitshilfe erorter wesentliche kinzel:
das kirchliche eDen entwickeln.« 19 Wenn aspekte des Katechumenats den usammen-
die krneuerung des krwachsenenkatechumena hang VON Lebensgeschichte, Glaubensweg, (;latt
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bensinhalt und liturgischer eierT; die Katechu: ral und dem Deutschen Liturgischen Nstitut Sind
m  pe als (‚emeinschaft auf dem Weg dies der Deutsche Katecheten-Verein (d:  4} die
des aubens; die Phasen des Katechumenats; Katholische Glaubensinformation (kgi), die Di6ö:
der ezug ZUT (Jemeinde und iDt 1nwelse
Z Verwirklichung des Katechumenats amı »ückgang der Sauglingstaufen C
legt die Deutsche Bischofskonferenz erstmals E1-
nen eigenen Beitrag ZUrT Erneuerung der Er zesanverantwortlichen TÜr (Gemeindekatechese
wachseneninitiation VOTL, der Linien ZAHT. Ent: SOWIE Vertreter der entsprechenden theologi-
wicklung des atechumena' aufzeigt. schen Disziplinen.

IC unwesentlic WITd das gesteigerte
Interesse der krwachseneninitiation UrcC
Veränderungen der politischen und gesellschaft-Herausforderung der astora
lichen Großwetterlage verursacht, die dafür SOÖOT-

988 veranstalten die Zen  stelle astoral der DECN, dass der Katechumenat e1iner M1SS1IONA-
eutschen Bischofskonferenz und das Deutsche ischen WIe pastoralen Herausforderung wird
Liturgische Nnstitut In Ludwigshafen e1ne Das Schmelzen der volkskirchlichen lieus und
entagung ZUuU  - Katechumenat In olge der [a: die Privatisierung des Religiösen hrt Za  - Rück-:
SUuNg Dildet sich e1Ne Arbeitsgruppe mMIt dem Aufrf- gang der Säuglingstaufen. ugleic nehmen
Lrag, e1Ne katechetisch-liturgische Handreichung die Jlaufen 1mM und krwachsenenalter
ZAUT Gestaltung des Katechumenats enT: (ab Jahre) Mit der politischen en
wickeln 1ese Praxishilfe jeg 997 dem 989 oMM e5$ e1ner steigenden /ahl VON

itel »krwachsene agen nach der JTaufe« vor. 14 Erwachsenentaufen VON Flüchtlingen, UuWan-
S1e umfasst SsOowohl katechetische Bausteine WIE derern und Aussiediern dUus der ehemaligen
(sottesdienstentwürfe [Ür die liturgischen Feiern Sowjetunion. In den OsÜuılcCcAhen Bundesländern
1M Katechumenat, mit enen die Herausgeber Deutschlands ehören Tast drei Viertel der Be:
versuchen, auf der Grundlage des römischen völkerung keiner Religionsgemeinschaft
Modellritus OIGA zelt- und ortsspeziÄsche Angesichts dieser esellschaftlichen Verände
DassSsuNgel chaffen Nach wenigen ONaten rungen gewinnt der mMissionNarische uftrag der
1st die Auflage vergriffen. Die aC  age Kirche innerhalb des deutschsprachigen aums
zeigt d  9 WIe sehr die Gestaltung des Katechu: Bedeutung.
eNnats ZAUT Herausforderung der Pastoral DC
worden 1St.

Mit dem Erscheinen der Praxishilfe Zeıt zur Aussaat
das Deutsche Liturgische Nstitut und die Zen
tralstelle astora der Deutschen Bischofskonfe: Zu eginn der Katechumenatsentwicklung DIO
[E6117 e1ner Fachtagung nach Stuttgart e1n. Erst- Ntierte Deutschlan: Desonders VOIN den IranzÖSsi-
mals nehmen auch Vertreter (Ostdeutschlands SCNhenNn kErfahrungen. Seit Mitte der er-Jahre
teil Aus der Studientagung geht die Arbeitsgrup- stÖößt auch die Katechumenatspraxis nordameri
DE Katechumenat Eervor, die die wichtigsten kanischer (‚emeinden auf Interesse, der

IM ereich des Katechumenats einem (HCA sehr bald nach seiInem krscheinen als
1ISC versammelt: neben der /entralstelle Pasto- Drauc  ares Strukturmodell des Christwerdens
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krwachsener aufgenommen wird.!> 9088 Wwird nentauie als pastorale Chance« als ()rientie
der » Rite of Christian Initiation of Adults« (RGLA] rungsrahmen für die Gestaltung des Katechu
als verbindliche Form In Kraft gesetzt. menats. !” Ebenfalls In dieser missionarischen DYy-
genfälligsten wird die Aufnahme amerikanischer namı ste das Dokument der deutschen
mpulse In den diözesanen Zulassungsfeiern 1SCNOTe ZUT Katechese » Katechese INn veränder-
den Initiationssakramenten mit dem Ortsbischo ter Zeit«. 20 Wenn der Ausgangspunkt des

Sonntag der Österlichen ußzeit Sie WEeT- Textes die Wege des Christwerdens und Christ:
den 9094 Zzuerst In den 10zesen ugsburg, Se1INS NIC mehr durchgängig VON einem VOoO
Üünster und ürzburg e  ge:  r und SINd neu kirchlichen Milieu getragen Sind, tellen die C
te In fast allen deutschen Bistümern Praxis sellschaftlichen Veränderungen auch die ate

iınen eigenen Schwerpunkt bildet der ET cNese VOT NeUeEe Herausforderungen. kine
wachsenenkatechumena 998 auf der Herbst: missionarische Katechese zeichne sich adurch
Vollversammlung der Deutschen Bischofskonfe dUS, dass personale pekte e1n Oöheres (‚ewicht
Tenz Die deutschen 1SCNHOIe beschließen die Be bekommen Vor diesem Hintergrund WITrd der

Katechumenat mMIt sSeINeM Zusammenhang VON

» Grundwort ISSION C individuellem Glaubensweg, dem INn der Iraditi
gewachsenen Glaubensbekenntnis und den

NENNUNGg VOINl Diözesanverantwortlichen für den INn der (Jemeinschaft erfahrenen aubDens
Katechumenat SOWI1Ee e1ne konzertierte 10N vollzügen Z  3 Modell der Katechese. 2!
zwischen den Verantwortlichen In den Berei-
chen der Pastoral, Liturgie, Katechese und Reli
xiONSpädagogik. Im Fe 2000 erscheint dann, Ansteigende Zahlen
25 nach dem Apostolischen Schreiben
Evangelii nuntiandi, eichsam als dessen relieC- In Jahr WI1e » Erwachsenentaufe als DaS
Lure, das Dokument der Deutschen 1SCNO{Te OT: anCe« und damit auch INn die ase
»/eitZAussaat« Mit diesem Schreiben kehrt des mMissionNarischen UIDruCcCNAs das Er

WI1e e der damalige Vorsitzende der Deutschen Sscheinen der überarbeiteten Fassung der TUN!
Bischofskonferenz, Karl ardına Lehmann, In form der » Feier der kingliederung Erwachsener
seınem Vorwort formuliert e1N Grundwort In die Kirche« (FEE 2001).22 kine Neuauflage
kirchlichen Lebens zurück!/ und wird einem Wal VOT dem Hintergrund der politischen Uund
Leitmotiv der astora. 1ssion. In diesem Kon: gesellschaftlichen Veränderungen SE1If 9089
text verwelisen die 1SCNOTe auf die Bedeutung Torderlich geworden, die e1iner unahme VOIN

des Katechumenats TÜr die Eerweckung e1Nes M1S: Nichtchristen In der Gesellscha: amı
sionarischen Bewusstseins der » FUr die aber auch e1ner uıunahme VON kerwachsenen,
TC In Deutschland insgesamt 1St die die nach der au{TfegWährend nämlich die

VON JTautbitten krwachsener und Jugendli /Zahlen der JTaufen insgesamt SOWI1Ee der aug
cher e1Nn ermutigendes eichen für das irken 11  aufte: INn den etzen Jahrzehnten rückläufig
des (Geistes In uUuNSeTeTr Zeit und [Ür die bleibende SINd, wächst derel der Kinder und 'aC
Fruc  arkeit des (AHaubens «18 senentauien

enige Monate später erscheint e1INe e1ge- urden 1M Jahr 0997 IN Deutschland noch
Ne Arbeitshilfe YAU Katechumenat: » Erwachse- 092% der Taufen In den ersten beiden Lebensjah-
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TeN gespendet, SINd PS 1M Jahr 2007 NUur noch TeN TÜr die Pastoralkommission der Deutschen
895, 12 Auf der anderen Seite Verscho sich der Bischofskonferenz ass, sich auf dem Fach
prozentualeel der Taufen zwischen kongress y»Christ werden (‚,hrist bleiben«
[enNn VON 4, 1:56 1997) auf 6,40% 20070 der der rage der Standortbestimmung ZUZUWEeI-

Taufen zwischen 14 Jahren VON 2,94% den und einen yBlick zurück nach VOTI1« WEeT-:

auf 4,58% Damit nahmen die Taufen fen.20 Im Folgenden ein1ıge urze Überlegungen
zwischen ZWEe1 und Jahren In absoluten WIe dazu
prozentualen /ahlen kontinuierlich er Sicherlich gehört den prägenden
teil der kErwachsenentaufen (ab 14 Jahren) jeg krfahrungen spIit der Wiedereinführung des
gegenwaäarüg miIt über 3500 gespendeten Taufen Katechumenats die Wiederentdeckung der 1{Ur:

2 % 2007) gisch-mystagogischen Katechese und damit der
Bei den erwachsenen Jlaufbewerbern lassen Wechselbeziehung VON Liturgie und Katechese

sich vier Gruppen unterscheiden Ungetaufte Mystagogie meın aDel zweilerlei ZU  3 eiınen
1M nachchristlichen Milieu; kinwanderer, die Entdeckung, dass ott auf dem Weg des
Flüchtlinge und Asylbewerber; Menschen dUus auDbDens SCANON iImmer gegenwärtig 1st und den
den Ostdeutschen Bundesländern SOWI1Ee Aus enschen zeit SE1INES Lebens ZUT (‚emeinscha
jedier und Russlanddeutsche 2 Als Anlässe, die mit sich eru Zum anderen verwelst Mystago
ZU  3 lTaufwunsch ren, SINd beobachten

InternethinweiseAnlässe kirchlicher Art (z.B die autTte des ndes
http://www.dbk.de/termine/data/0 /74/index.htmloOder e1Ne Erstkommunionvorbereitung), 10gra Hier en sich das Programm und die wichtigstenphischer ZB Diographische Umbruch oder ejerate des Fachkongresses der Pastoralkommission der

Krisensituationen) und Oziale Anlässe ( Teilnah- eutschen Bischofskonferenz T1S! werden Christ
bleiben. Die ance des Katechumenats« VO)  = bise1nNner Jugendgruppe, Religionsunter-

T1IC avon unterscheiden SiNd die Mo E Mai 2009 In 'Tal a.M.
http://wwwı.katechese.ative für den aufwunsc Solche Motive können niter der Rubrik EuroGat nden sich das Programm,

Ozlaler se1n, WIe Z der unsch nach Be Gottesdienste, Länderberichte und Handouts der eijerate
der kEuropäischen Katechumenats- Tagung VON Driheimatung Oder Se1IN WIe die anderen ES

ibt aber auch otive, die einer religiösen Such DIS Mai 2009 In Wien.

bewegung entsprechen.“ etztlich SIN!  C aber die
veund Anlässe verschieden WIe die Taurf- 1e auf das gemäls dem Axiom |ex Oorandı leX
ewerber selbst miIt inrer individuellen Lebens credendi) schrittweise Vordringen 1n dieses
geschichte. (‚eheimnis In der e1ler der Liturgie: WE 1M

sakramentalen eichen das Wirklic  el wird,
Was der (Glaube bekennt, und umgekehrt der
(Glaube ekennen ernt, WAdS ET INn der Liturgielıc zuruck nach orn
feiert.

Über 4A5 re liegen 1LUN SpIT der Wiederein- Der katechumenale Weg mMIt sSseinen StU
hrung des Katechumenats nınter unNns Wo sSTEe fenliturgien erinner den unhintergehbaren
nen WIr nach dieser el 15 re der pra Zusammenhang zwischen dem Weg des kinzel
Sschen kerfahrungen mıit dem atechumenat nach HE, der Ortsgemeinde und der Ortskirche In
Einführung der zentralen Zulassungsfeiern WAd- dem der kEinzelne den Weg des Christwerdens
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beschreitet, ist el auf die (‚emeinschaft mit Möglichkeit der Beheimatung und amı WEe-

eren Christen angewilesen, die INn MUrc ihr sentliche ekklesiale Voraussetzung für e1in Christ:
werden und Chris  eıbenZeugnis des Lebens In e1Nn ebDen des auDens

und UrcCc den (Glauben einführen Auf 1ese Der Katechumenat wird dort e1ne (Chan:
e1se tragt der Katechumenat auch ZUT Stärkung Ce aben, eT NIC als zusätzliche Belastung,
des Taufbewusstseins der (Getauften Del Der ondern als Chance TÜr e1inen Au{fbruch der
VWeg der Katechumenen WIrd Tür die Mitchristen vaNzen (;emeinde Degriffen wird Gemeinden,

die sich auf den Weg des Christwerdens Und

»Zusammenhang zwischen Christbleibens machen, aben sich die Tage
des » Mehr als Strukturen« zumindest e1Nn ICdem Weg des Einzelnen,

der Ortsgemeinde und weit beantworte Sind WIT, SINd UNseTe e

der Ortskirche C meinden dazıı Dereit? Sind S1e bereit, den Weg
der Einzelnen mitzugehen, ohl wissend, dass

e1iner »ZzZweIiten Bekehrung«, Z  3 Weckruf, sich mit dem Weg der Neugetauften INn UuNseTe

(;emeinden auch uUuNseTe (‚emeinden verandernder sS1e für ihre Aufgabe der Glaubensbezeugung
sensibilisiert. Allerdings das e1ne Aus werden? amı die Formung T1IS:
kunftsfähigkeit und willigkei der » Alt-Christen« ten auch e1iner (‚estalt der Kirche, WIe
VOTaus 1es ilt UNMNsSO mehr für e1INe M1SS1ONAaTI- Christian Hennecke meint, nämlich ZUT Aufgabe
sche Pastoral IN postmodernen Zeiten, In enen der Monopolstellung der Kirchengemeinde und
das Zeugnis des kinzelnen zunehmend Be ZUT Ausbildung 91Ner farrei als einem Netzwerk
deutung gewinnt. unterschiedlicher rte des Kircheseins?268 Wie

Die rage nach der Auskunftsfähigkeit
verwelist auf e1Ne andere Herausforderung: enn »Auch getaufte TIisten
viele etaufte Christen aDe 1Ur anghaft den sSind ständig aufdem Weg
Weg des Christwerdens Uund Christseins De iIhres Christwerdens. K
schritten Die Übergänge VOIN Eerstverkündigung
und verueiender Katechese SINd Nießend, und können UuUNseTe (‚emeinden profilierten Ge:
(Sakramenten-)Katechese wird vielen rten meinden In 1INTrer Verschiedenheit als (;lieder des
ZUT Erstverkündigung. Fine vordergründige Aus Leibes Christi und In 1Nrer inheit als elle die:
kunftsunwilligkeit 1st In viele en USCTUC SCS einen Leibes ahrnehmbaren rien WEeT:

e1Ner Unsicherheit, den eigenen (Glauben aT- den, die auf den Gottesglauben aufmerksam
tikulieren und mit anderen teilen Vor diesem machen und auf 1ese e1se knüpfungsmög-
Hintergrund kann der estufte Katechumenat E1- lichkeiten [Ür ucCchende bieten ohne die
nerse1lts e1ner mehrstufigen Katechese INSpI zurückzulassen, die INn der vertrauten Kirchen:
rieren,4/ auf der anderen Seite INn (estalt der ka gemeinde Beheimatung efunden haben?
techumenalen Gruppen Räume schaffen, In de: Vielleicht ist der Katechumenat In dieser
nen sich auch getaufte Christen auf einem Hinsicht wirklich e1Nn es für die kirchliche
ständigen VWeg des Christwerdens erfahren und Verkündigung WI1e die Wandlungsfähigkeit der
begreifen dürifen In diesem iInne bieten solche Kirche 1M Sinne der eCccCclesia SCINDET reformanda
Weggemeinschaften SOWohl TÜr die auibewer- zeigt oder WI1e der Vorsitzende der astora
Der als auch für etaufte Christen Lernorte und kommission der Deutschen Bischoiskonferenz,
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ischof oachim anke, e knde des Fach
kongresses formuliert eın Schnittpunkt kirch egina Örschel, Dr. theol., 1St Keferentin für Verkün:

lichen Handelns, dem sich die /Zukunftsfähig- digung/ Glaubensinformation IM Sekretariat der Deut:
schen Bischofskonierenz.keit uNnseTeT Kirche In Deutschlan! erweist.29

Zur Geschichte des Katechumenats Frwachsener In die Kırche Studien- 2001
In Deutschlan vgl rns Werner, ausgabe, hg von den Liturgischen Sekretarıa der Deutschen
Zur Entwicklung des Katechumenats Instituten alzburg, Trier, Zürıch, Bischofskonferenz (Hg.) Katechese
n Deutschlan In 1as Rall reiburg 991 (21997) 15 In veränderter Zeıt (Die deutschen
u Frwachsene auTt dem Weg Zur FEE 1991, 418 IıschoTe 75), Juniı 2004

. Sekretarıa der DeutschenauTte er  UC| Zzu Frwachse- Ebd., 3-18 SO auch Im Ilge-
nenkatechumenat, München Bischofskonferenz (Hg.) Stutfen auf melnen Direktoriıum für dıe Kate-

3-35; Alexander Saberschins- dem Glaubensweg. Handreichung chese (Verlautbarungen des Apos-
KY, Katechumena eıne pastorale Fragen des Katechumenats In der tolıschen Stuhls 130), hg VoO

Sekretarıa der Deutschen ISCHOTS-Chance Die Erneuerung des Kate- Bundesrepublik Deutschlan (Ar-
chumenats n Deutschland, In Heitshilfen 25) ebruar 982 konferenz, 15 August 1997/,
2006) 28-53 (1989) Nr. 88-91
ol Exeler, UJm den Frwachse- 13 Ebd., 5f. 272 Die Feler der Eingliederung

nenkatechumena In Frankreıch, In rns Werner (Hg.) Frwachsene Frwachsener In die Kırche rund-
292-300.355-359, fragen nach der autTe. Fine kate- form, Manuskriptausgabe ZUr Fr-

hier 361 chetisch-Iıturgische Handreichung robung. Hg VOonNn den Liturgischen
Jeirıc /Zimmermann, Die ZUr Gestaltung des Katechumenat: Instıiıtuten Deutschlands, Osterreichs

Erneuerung des Katechumenats In Frarbeitet Im Auftrag des Deutschen und der Cchweiız, Iriıer 2001
Frankreich und seIiıne Bedeutung für Liturgischen Instituts und der Zen- 73 Vgl Frwachsenentaufe als DaS-
Deutschland, Münster 9/4 tralstelle 'astora der Deutschen torale Chance, 13f; FEF 2001, 107

Bischofskonferenz, München 9972 Vgl Frwachsenentaufe als DaS-Zu den Luropälschen Katechume-
natstiretiien vgl rns Werner, Fnt- Balthasar ischer, Das amerıkanı- torale Chance, FEE 2001, 17
wicklung, 6-19:; Jean-Pilerre De sche eispiel. Die Rezeption des Rı- 25 Christ werden Chriıst leiben
Meulder/Jean-Bernard Doussee, {US der Frwachseneninitliation von Die Chance des Katechumenats«.
Renalssance du Catechumena 97/7 In den Vereinigten taaten, In Fachkongress Vo Maı
Europe. annees de recontres In- 37 1987) 66-/74; ders., Zur 2009 n Frankfurt a.M
ternationales DOUT degager les endgültigen Gestalt des ITUS der S50 der ıte| des Einführungsvor-

Frwachsenenimmitiation In den USAlIgnes de force une pastorale, VvVon Ischof Franz-Peter
rıbourg 2003 ab 1.9.1988, In 38 223- Jebartz-van Elst FIN lıc zurück

230; Franz-Peter Tebartz-van Elst, nach orn Der Katechumena derrns Werner, Entwicklung, 18
Schwerpunkte der Sakramenten- Der Frwachsenenkatechumena In Kırche als Kalros eıner missıona-

den Vereinigten taaten Von Ame- rischen astora Vgl www.dbk.de/pastoral, In (Gemeimsame S>ynode
der Istumer der Bundesrepublik ıka Fine nregung für dıe akra- termine/data/01774/index.html.
Deutschlan Beschlüsse der Voll- mentenpastoral In Deutschland, 27 Vgl Allgemeınes Direktorıiıum für
versammlung, Offizielle (jesamtaus- Altenberge 993 dıe Katechese, Nr.
gabe Freiburg/Basel/Wien 1976, Sekretarıa der Deutschen 28 Christian Hennecke, nungen
2927-275 hier: 247 Bıschofskonferenz (Hg.) »Zeit Zzur der Zukunft. Zur Situation der Kate-

Ebd., 270. Aussaat«. Missionarısch Kırche seIn chese In Deutschland, n Unterwegs
)as katechetische Wırken der (Die Deutschen ISCANOTE 68) 26 2/2009, 1=>3 hier

Kırche, In Gemeimnsame 5Synode der November 2000 29 oachım anke, y»Dann Haut auch
17 L Dd., F die emenmnde guf« Kor 4,5)Istumer der BundesrepuDblık

Deutschlan Ergänzungsband: Ar- Ebd 26 Impulse des Katechumenats Tfür eıne
19 Sekretarıa der Deutschen missionarısche 'astora Vglbeitspaplere der Sachkommıissionen,

Offizielle Gesamtausgabe Bıschofskonferenz (Hg.) Frwachse- www.dbk.de/termine/data/01 774]
Freiburg/Basel/Wien 1977, 95 nentaufe als Dastorale Chance Im- ındex.htm

Ebd., pulse ZUr Gestaltung des Katechu-
Die Felier der Eingliederung nats (Arbeitshilfen 160), März
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